
Begegnung mit dem
verschwundenen Dorf

Voranzeige

Der Schützenverein
„Regentaler Buam“

Schönau e.V.
veranstaltet am Samstag,
den 2. April, 20.00 Uhr ein

Preisgrasoberln.

Gasthaus Danzer
„Zum Kirchenwirt“
Kaikenried · � 09923/9807

Jeden Freitag
Boinerfleischessen

Beginn: 18 Uhr

Jeden Samstag
Schnitzeltag

Beginn: 18 Uhr
– Reservierung erwünscht! –

Auf Euer Kommen freut sich
der Kirchenwirt

Gasthaus Waldfrieden
bei Ruhmannsfelden

Sonntag, 24. Januar 2016,

Hausball
Ab 15 Uhr

musikalische Unterhaltung.
Es lädt freundlichst ein:

Elisabeth Friedrich und
Albert Friedrich

Gasthaus Ertl, Innernzell
Telefon 0 85 54/34 53

www.metzgereiÕgasthofÕertl.de

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung!

Sonntag, 11.1., ab 11.30 Uhr

SchnitzelÕ
Variationen
vom Büfett

Sonntag, 24.1., ab 11.30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Kirchaitnach
lädt ein zum

knallfreien
Kinderfasching
beim Gasthaus Treimer

in Händlern
am Sonntag, 24. 1. 2016, Beginn 12.00 Uhr.

Ab 15.00 Uhr Auftritt der Minitanzmäuse und Tanzmäuse.

Wir laden herzlich ein zu unserem

JAHRESESSEN
am Sonntag, dem 24. Januar
(durchgehend warme Küche)

Auf Ihr Kommen freut sich
Ihre Familie Falter

nur am Stadtplatz

Zw
ies

el
ERNÄHRUNGSSEMINAR
mit Markus Rühl

23. Januar 2016 ab 15.00 Uhr
Einlass ab 14.30 Uhr

Eintritt frei, Anmeldung erforderlich.

Vitalo Fitness-Studio · Stadtplatz 18 – 20 · Zwiesel
09922/8037079 – www.vitalo-studio.de

Herzliche Einladung zum

Lämmersdorfer
Feuerwehrball

mit der LIVEBAND „BLUE“
morgen, Samstag, 23. Januar 2016,

im Segl-Saal, Ruhmannsfelden

Saaleinlass: 18.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr

– Maskenprämierung
– lustige Einlage

Motto: Komm grad wie du lustig bist...
Auf zahlreichen Besuch freut sich die

Freiwillige Feuerwehr Lämmersdorf e.V.

Eintritt unter 16 Jahre nur in Begleitung Erziehungsberechtigter!

Faschingsball
Die Feuerwehr Kollnburg e. V.

Faschingsballalle Faschingsfreunde recht herzlich ein!am Samstag, 23.01.2016, um 20 Uhrim Hotel-Gasthof „Zum Bräu“
Einlass ab 18 Uhr / ab 16 J.

MASKEN ERWÜNSCHT

Für musikalische Unterhaltung sorgt ...... die Spitzenband „De Zwiad‘n“

lädt zum

Mit einer Einlage vom:
Auftritt der Kollnburger Faschingsregierung,
sowie Prinzessin „Theresa I.“ & Prinz „Marco I.“

Gastwirtschaft Wieswirt
Wies 18 · 94371 Rattenberg · Tel. 09963/290410 · Fax 290411

direkt am Donau-Regen-Radweg
Infos, Speisekarte und Aktuelles unter www.wies-wirt.de

Gut essen bei uns mit Küchenmeister
Albert Engstler und Küchenchefin Andrea

und unseren bayerisch-österreichischen
Schmankerln.

Warme Küche immer mittwochs
bis sonntags durchgehend ab 11 Uhr.

Montag und Dienstag Ruhetag
bis Ende April!

Am Sonntag, 24. Januar 2016, empfehlen wir Altbayerischen
Schweinebraten, Wiener Tafelspitz, Zanderfilet und Ente

Am Sonntag, 24. Januar 2016, Tanz von 14 bis 18 Uhr.
Es spielt für Sie „Adriana“ - Eintritt frei!

Voranzeige:
Sonntag, 31. Januar 2016, Tanz mit „Erwin von Mama Mia“

Sonntag, 7. Februar 2016, Tanz mit „Rudi“
Auf Ihren Besuch freut sich Wies-Wirt Franz Wartner mit Belegschaft

IHK-Weiterbildungsberatung
Regen. Wer sich Gedanken über berufliche
Zukunft und Karriere macht, sollte den kos-
tenlosen Infoabend der IHK Niederbayern zu
den Möglichkeiten der beruflichen Weiterbil-
dung am Dienstag, 26. Januar, um 18 Uhr in
der Volkshochschule Regen besuchen. Die
IHK-Experten beraten sowohl über die Lehr-
gänge der IHK-Akademie als auch über Ange-
bote anderer Bildungsträger, die mit einer
IHK-Prüfung abschließen. Zum Infoabend
können auch Personalverantwortliche aus
den Unternehmen kommen. Weitere Informa-
tionen bei der IHK unter " 0851/507-142
oder im Internet unter: www.ihk-niederbay-
ern.de/infoabend. − bb

Neuer Kurs beim TV: Qi Gong
Regen. Der TV Regen startet wieder einen
neuen Kurs in „Qi Gong“. Ab Donnerstag, 28.
Januar, um 19.15 Uhr und ab Freitag, 29. Janu-
ar, um 8 Uhr finden wieder jeweils zehn
Übungseinheiten in der Blumenstraße 6 statt.
Der neue Qi-Gong-Kurs des TV Regen mit
Kursleiterin Vera Vogelova steht unter dem
Motto: „Acht Brokatübungen mit meditativem
Teil“. Info und Anmeldung unter
" 09921/3310. − bb

EVENT, KULTUR, BILDUNG

Frauenau. Franz Xaver Höl-
ler zählt zu den weltweit aner-
kanntesten Meistern des Glas-
schliffs und der Glasgestaltung.
Höllers Werke finden sich in so
anerkannten Häusern wie dem
Corning Museum New York,
dem Musée des Arts Décoratifs
in Lausanne oder dem Hokkai-
do Museum of Modern Art in
Sapporo.

Das Glasmuseum Frauenau
widmet dem Künstler derzeit ei-
ne umfassende Retrospektive.
Zu sehen sind frühe Arbeiten bis
hin zu den neuesten Werken.
Am kommenden Sonntag, 24.
Januar, um 11 Uhr haben die Be-
sucher die Gelegenheit, gemein-
sam mit dem Künstler die Aus-
stellung zu besichtigen. Franz
Xaver Höller wird ihnen dabei

Interessantes über die Objekte,
seine Inspiration und die kom-
plizierte Technik hinter den auf-
wändigen Werken berichten. Ei-

ne weitere Führung durch die
Ausstellung mit Franz Xaver
Höller gibt es am Sonntag, 14.
Februar, um 11 Uhr. − sve

Am Sonntag im Glasmuseum Frauenau

Ausstellungsführung mit
Franz Xaver Höller

Regen/Viechtach. Die Ka-
tholische Erwachsenenbildung
im Landkreis Regen stellt derzeit
ihr Halbjahresprogramm von
März bis August 2016 zusam-
men. Enthalten sind auch wie-
der drei Bildungsfahrten mit
dem Ehrenvorsitzenden Sepp
Schlecht. So ist auch heuer die
traditionelle Pfingstreise an die
Ostsee vom 16.-21. Mai bereits
wieder komplett ausgebucht.
Besonders freut sich Schlecht
über die Teilnahme von Pfarrer
Josef Renner, der als Missionar
auf Heimaturlaub in Kollnburg
und langjähriger Mitarbeiter bei
der KEB unterwegs mit der Rei-
segruppe auch einen Dankgot-
tesdienst feiern wird.

Auch zum 100. Deutschen
Katholikentag vom 25.-29. Mai
bietet die KEB eine gemeinsame
Gruppenfahrt nach Leipzig an.

KEB bietet in diesem Jahr
drei Bildungsfahrten

Gruppenreise zum Katholikentag in Leipzig
Mit Kleinbussen will man aber
erst an Fronleichnam um 14 Uhr
starten und Privatquartiere bu-
chen. Die Fahrt mit Dauerkarte
incl. öffentlicher Verkehrsnetz-
nutzung an den vier Tagen liegt
bei rund 200 Euro, Anmeldun-
gen sind über die KEB Ge-
schäftsstelle unter
" 09921/7814 oder direkt bei
Diakon Sepp Schlecht unter
0170/7015050 wegen des Früh-
bucherrabatts noch bis 20. März
möglich. Die Gesamtleitung
übernimmt hier der Vorsitzende
Peter Lipowski.

Bereits am 27. April gibt es ei-
ne ökumenische Studienfahrt in
die KZ Gedenkstätte Flossen-
bürg mit Führung und Diskussi-
on, sowie in den Geschichtspark
nach Bärnau mit archäologi-
schem Freilandmuseum. Bus-
fahrt und Eintritte betragen hier
32 Euro, Anmeldungen sind im
KEB Büro möglich. − sc

Regen. 350 Jahre lang exis-
tierte das kleine Dorf Leo-
poldsreut auf dem Höhenrü-
cken des Haidelberges. Le-
ben in Leopoldsreut war oft
lebensgefährlich und der Ort
in langen Wintermonaten
völlig abgeschnitten von der
Welt. 1962 kam dann das En-
de. Die letzten Bewohner ver-
ließen das Dorf auf 1110 Me-
tern. Peter Hofer begibt sich
am kommenden Sonntag um
16 Uhr in einem multimedia-
len Vortrag im Niederbayeri-
schen Landwirtschaftsmuse-
um Regen auf Spurensuche.

Peter Hofers Oma Stilla

Moritz wurde 1927 in Leo-
poldsreut geboren und ist
dort aufgewachsen. Sie hat
ihren Enkel, auf den Kamm
geführt und dort, wo vom
Dorf nur noch Kirche und
Schulhaus übriggeblieben
sind, von früher erzählt. Ho-
fer hat diese Geschichten zur
Basis und Ausgangspunkt für
ein Buch gemacht, das Zeit-
zeugen zu Wort kommen
lässt und das noch nie gese-
henes Fotomaterial aus der
ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts zusammenführt.

Auch einen sehenswerten
Begleitfilm hat der Gymnasi-

allehrer Hofer erstellt. Zu-
sammen ergibt das Material
eine ganz besondere Doku-
mentation, eine Zeitreise zu-
rück in vergangene Jahrhun-
derte. Das Dorf im hinteren
Bayerischen Wald war fast
350 Jahre lang bewohnt. 150
Menschen lebten dort, es gab
20 Bauernhäuser, ein Wirts-
haus, viele Äcker und Wie-
sen, allerdings mit kargem Er-
trag. 1962 wurde die Sied-
lung endgültig aufgegeben.

Die Geschichte von Leo-
poldsreut ist verbunden mit
einem Leben in Schnee und
Kälte, einem ständigen
Kampf ums Überleben, aber
auch mit zahlreichen schö-
nen und heiteren Erinnerun-
gen der Zeitzeugen. Heute
lassen sich mitten im Wald
von den 21 Häusern nur
noch das alte Schulhaus und
die Kirche finden.

Vor und nach dem Vortrag
kann die Ausstellung „Die
lustige Spielzeugschachtel –
Holzminiaturen aus dem
Erzgebirge“ besichtigt wer-
den. Sie ist darüber hinaus
Montag bis Freitag von 8 bis
17 Uhr und samstags, sonn-
tags und an Feiertagen von 10
bis 17 Uhr geöffnet. − bb

Multimedia-Vortrag über Leopoldsreut im Landwirtschaftsmuseum

Das regionale Freizeitportal der PNP

Einladung
zum Schönauer Pfarrball
Am Samstag, den 23. Januar 2016

findet im Gasthaus Piller
in Schönau der

traditionelle Pfarrball
mit Tombola, Barbetrieb und Einlagen statt.

Beginn 20 Uhr.

Auf Euer Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat

FASCHINGSGAUDI
der KAIKENRIEDER SPORTSCHÜTZEN

Samstag, 23. Januar 2016,
Beginn 19.00 Uhr, Gasthaus Danzer
Live Musik – Maskenprämierung

Auf euren Besuch freuen sich die
Kaikenrieder Sportschützen.

EINLAGELustiger AuftrittvonBarbara Preis!(Bekannt aus demBayerischen Rundfunk)

Gutsgasthof Oberfrauenau
Schnitzelparty
für’s Wochenende von
Fr. 22. 1. - So. 24. 1. 2016
von 11 - 21 Uhr durchgehend warme Küche
6 versch. Schnitzelvarianten à 7,- €

Tel. 0171 - 2032555 od. 09926 - 1809300 / Ihr Tom Kuchler

Die Objekte von Franz Xaver Höller ergründen kann man bei Füh-
rungen mit dem Künstler höchstpersönlich. − Foto: Bauer

Eines der Häuser von Leopoldsreut auf einem historischen
Foto. − Foto: Repro Hofer
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